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BEI KAUF
AB 1.000 €

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue!X250€G
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BEI KAUF
AB 2.000 €

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue!X500€G
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INALLEN
ABTEILUNGEN EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-

INHABERINNEN UND -INHABER

BEI KAUF
AB 4.000 €A1.000€G
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FAST

Gardinen
Leuchten
Heimtextilien
Baby-ExklusivmarkenHaushaltswaren& AccessoiresTeppicheExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig.

auch auf
große
Marken

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 03.01.2026.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 03.01.2026.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 03.01.2026.

NUR FÜR
KURZE
ZEIT

Platzhalter
Resto oder Faso

MEGATAGETAGE
JAHRE

XXXL
Aktion

3030%%
aufgekennzeichnete
Abverkaufsartikel

30
ZUSÄTZLICH

3) + S)N
0
3

Auf
viele Artikel.

Ausgenommen:

siehe S)

sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware

ILDE01-6-h Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen
ausgenommen. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen, aus den Abteilungen Haushaltswaren &
Accessoires, Gardinen, Leuchten, Teppiche, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Keine weiteren Konditionen möglich.
Gültig bis 03.01.2026. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 2) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel der AbteilungenMöbel, Küchen,
Matratzen, Teppiche und Babyzimmer. Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhabende: Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35% Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine
weiteren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis mindestens 03.01.2026. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen:
Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen,
Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg
keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. 3) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Abverkaufsartikel. Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 03.01.2026.



KT) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, bereits reduzierte Ware und Gutscheinkauf.
Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis 03.01.2026.

* https://deutschlandtest.de/rankings/deutschlands-preissieger ** europaweit

*

Als Küchentesterin und -tester müs-
sen Sie lediglich bis zwei Wochen
nach der Lieferung Ihrer Küche einen
knapp gehaltenen Fragebogen aus-
füllen.

Bitte beachten Sie: Bei diesen sen-
sationellen Preisvorteilen müssen
wir die Aktion bis 03.01.2026 auf 80
Küchentesterinnen und -tester pro
Standort beschränken, da derartige

Nachlässe im täglichen Verkauf nicht
möglich sind.

Darüber hinaus können Sie bei
XXXLutz jede Küche bequem und
zu attraktiven Konditionen mit
einer Laufzeit von bis zu 72 Mona-
ten finanzieren.

Für alle Kundinnen und Kunden, die
diesmal nicht zu den ausgewählten

Küchen-Testenden gehören, halten
wir aktuell weitere verlockende An-
gebote in allen unseren Abteilungen
bereit. Wer Lust auf neue Wohnideen
hat, profitiert jetzt bei uns von tollen
Aktionen, ausgezeichnetem Service
und besten Möbeln zu einmaligen
Preisen.

Schauen Sie mit Ihrer Familie in Ihrem
Möbelhaus vorbei.

0800/800 9119
Jetzt Termin sichern!

oder unter

xxxlutz.de/termin

Die ersten 80 Küchenkäuferinnen und -käufer erhalten ihre
frei geplante Küche zum halben Preis und profitieren von

attraktiven Finanzierungskonditionen!
In der Zeit bis 03.01.2026 suchen wir, im Auftrag unserer Küchen herstellenden
Unternehmen, an all unseren Standorten, für eine regionale Marktanalyse

jeweils 80 Küchentesterinnen und -tester.

½ KT)

PREIS

frei
geplante
Küchen
zum½Ausge-

nommen:

siehe KT) sowie in

dieser Werbung

angebotene
Ware

Mein Möbelhaus.
Mein xxxlutz.de

Küchentesterinnen und
-tester gesucht! bis 03.01.2026

JAHRE NR.
BEI KÜCHEN11
KEINER liefert und montie

rt

mehr Küchen als wir!

*

**
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T 06181 99 11 970

Med. Fußpflege

Mobile Fußpflege
Behandlung von eingewachsenen Nägeln, Hühneraugen
usw., Fußzonenmassage, Fuß-French-Nagelmodellage

Fachgerechte Maniküre & individuelle Massagen
Josefine Touarha · Tel. 06182 /992360 · Mobil: 01577-3751467
Hainburg · Ketteler Str. 38 · www.josefines-fusspflegestudio.de

DR. SABINE KADEN
RECHTSANWÄLTIN

Erbrecht § Mietrecht

Keilmannplatz 3
63533 Mainhausen

Tel.: 06182 - 200 685

www.Dr-Sabine-Kaden.de

Personal Trainer
0160 /91 63 03 72

EXPERTENRAT
im Innenteil

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Expert Klein,
Penny, Marktkauf,

Lidl, Stadt Apotheke,
toom Baumarkt, 
Netto, XXXLutz

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Offenbacher Straße 11 · 63165 Mühlheim · Tel. 0 61 08 7 44 52
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10.00 – 18.00 Uhr,

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr, Mittwoch geschlossen.
panthermedia/Studio_3321

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Ehemaliges Stadtwerkegelände an der Steinheimer 
Straße: Abbrucharbeiten sind abgeschlossen 

Seligenstadt (DK) Im Mai 
2025 ging es los: Zuerst die 
Entkernung, dann Stück für 
Stück der Abriss des ehemali-
gen Stadtwerkes im Bereich der 
Steinheimer Straße 47. Anfang 
Dezember konnten die um-
fangreichen Abbruch- und Er-
darbeiten mit dem Abbau des 
Bauzauns abgeschlossen wer-

den. Zu den Maßnahmen ge-
hörten der komplette Rückbau 
des einstigen Stadtwerke-Ge-
bäudes inklusive Werkstattan-
bau sowie das Entfernen der 
Bodenplatten und Fundamente 
der früheren Garagen und der 
Stützmauer mit Rampe. Die 
Kosten liegen bei rund 350.000 
Euro. 

Ursprünglich sollte die Bö-
schung nach dem Rückbau 
profiliert, versiegelt und be-
grünt werden. Das Regierungs-
präsidium Darmstadt schlug 
während der Arbeiten jedoch 
vor, die Altlasten nicht wie 
geplant vor Ort zu versiegeln, 
sondern durch Bodenuntersu-
chungen einzugrenzen, gezielt 

auszukoffern und fachgerecht 
zu entsorgen. Nach interner 
Abstimmung wurde dieser Weg 
gewählt - somit sind die Altlas-
ten endgültig entfernt. „Das 
gesamte Gelände wurde in Seg-
mente aufgeteilt, die nachein-
ander untersucht, wenn not-
wendig ausgehoben und mit 
unbelasteten Bodenmaterial 

aufgefüllt wurden“, so Bürger-
meister Dr. Daniell Bastian. 
Im Frühjahr 2026 wird die Bö-
schung mit einer speziellen 
Saatmischung als „Blühwiese“, 
die als wertvoller Lebensraum 
für Insekten, Vögel und Klein-
tiere dient, angelegt.

Fotos: Stadt Seligenstadt
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Überfall, Verkehrsunfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuer, Erste Hilfe, Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . .112
Polizeistation Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 8 93 00
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 6131 / 192 40
Ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Zahnärztlicher Notdienst  . . . . . . . . .018 05 / 60 70 11
Evidensia Tierarztpraxis Seligenstadt . 0 6182 / 2 10 26
Seelsorge-Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 123
Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen . . . . . . . . .116 016
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  . .0800 / 22 55 530
Asklepios Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . .0 6182 / 83-0
Emma-Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . . .0 6182 / 96 00
Klinikum Aschaffenburg  . . . . . . . . . . . . .0 60 21 / 3 20
Klinikum Hanau  . . . . . . . . . . . . . . . .0 6181 / 2 96 - 0
Sana Klinikum Offenbach  . . . . . . . . . . . .0 69 / 8 40 50
Ketteler Krankenhaus Offenbach  . . . . . . .0 69 / 8 50 50
EVO-Störungsdienst Strom  . . . . . . .0800 / 80 60 30 30
ZWO-Störungsdienst Wasser  . . . . . . .0 6106 / 6 99 50
Schlüsseldienst BERND KAUL, 24 h. .0 6182 / 99 19 85
Kartenverlust: Sperr-Notruf  . . . . . . . . . . . . . .116 116
Stadtverwaltung Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 87- 0
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EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95
LÖWEN-APOTHEKE BABENHAUSEN
Fahrstraße 81, Telefon 0 60 73 / 25 34
NIKOLAUS-APOTHEKE JÜGESHEIM
Hintergasse 11, Telefon 0 6106 / 36 66

SCHLOSS-APOTHEKE BABENHAUSEN 
Platanenallee 34, Telefon 0 60 73 / 72 60 80
SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84
GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67

BAHNHOF-APOTHEKE SELIGENSTADT
Bahnhofstraße 19, Telefon 35 02

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember20. bis 26. Dezember
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27
28
29
30
31
1
2

EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610
WEHL.-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Kronberger Straße 11, Telefon 0 6106 / 6 2775 30
FRANKEN-APOTHEKE STOCKSTADT 
Frankenstraße 24, Telefon 0 60 27 / 74 00

ADLER-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Puiseauxplatz 1, Telefon 0 6106 / 7 27 67
GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67
ROSEN-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Wilhelm-Leuschner-Straße 42, Telefon 41 91

BURG-APOTHEKE ALZENAU 
Hanauer Straße 13, Telefon 0 60 23 / 15 78

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar27. Dezember bis 2. Januar

www.frankenstolz.de
Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff
Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr, Sa. 09:00 - 17:00 Uhr
Tel. 06021 / 708 131

Werksverkauf Mainaschaff

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

ch

Direkt vom Hersteller!

Ellbogen – warum 
die Trizepssehne oft 
übersehen wird

Ellbogenschmerzen werden 
häufi g als „Tennisellenbogen“ 
oder „Golferellenbogen“ ein-
geordnet – also als Problem 
der Unterarmsehnen. Doch 
das erklärt nur einen Teil der 
Fälle. Was oft übersehen wird: 
Die Trizepssehne am Rück-
seitenansatz des Ellbogens 
spielt ebenfalls eine wichtige 
Rolle. Sie überträgt die Kraft 
des Oberarms und stabilisiert 
den Arm beim Drücken und 
Abstützen. Wird sie unvor-
bereitet belastet, reagiert sie 
empfi ndlich – selbst wenn die 
Unterarmmuskeln unauffällig 
sind.
Wenn wir unseren Alltag be-
trachten, fällt auf, dass die 
Arme fast ständig gebeugt 
sind. Selten strecken wir sie 
wirklich gegen Widerstand. 
Ich vermute daher, dass vie-
len Menschen die Fähigkeit 
fehlt, den Trizeps – also die 
Oberarmrückseite – gezielt 
einzusetzen. Vielleicht ent-
stehen sogar die berühmten 
„Winkearme“ genau dadurch: 
Ein Muskel, der selten arbeitet, 
verliert Spannung.
Ein sinnvoller Einstieg ist eine 
einfache Übung: Stelle dich 
vor eine Wand, lege die Hände 
auf und drücke dich mit ge-
streckten Armen sanft in die 

Wand. Halte die Spannung 
fünf bis zehn Sekunden. Je fl a-
cher du stehst, desto schwerer 
wird es. Das Gleiche funktio-
niert an einem Tisch oder am 
Boden. Diese ruhigen Span-
nungen geben der Trizepsseh-
ne ein dosiertes Belastungssi-
gnal und helfen, Last wieder 
gleichmäßiger im Arm zu ver-
teilen.
Ob Tennisellenbogen, Gol-
ferellenbogen oder Reizung 
der Trizepssehne – die Ursa-
che liegt selten dort, wo der 
Schmerz gespürt wird. Wird 
der Arm wieder regelmäßig 
und kontrolliert belastet, wird 
der Ellbogen belastbarer – im 
Alltag wie im Training.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de

EXPERTENRATObst- und Gemüsestand macht Schluss
Ehepaar Baier/Pecere hört nach 30 Jahren auf

Seligenstadt (RA) Von An-
fang an, also dreißig Jahre, 
stand das Ehepaar Gabriele 
Baier und Giuseppe Pecere mit 
ihrem Obst- und Gemüsestand 
mittwochs auf dem Seligenstäd-
ter Wochenmarkt. Zum Jahres-
ende hören beide aus Alters-
gründen auf. 
„Wir konnten einen der Gemü-
sestände vom Samstag für den 
Platz am Mittwoch ge-winnen. 
So sehr wir den Verlust des an-
gestammten Standes bedauern, 
so froh sind wir, dass wir das 
Angebot an frischem Obst und 
Gemüse übergangslos auch 
mittwochs aufrechterhalten 
können. Ich wünsche dem Ehe-
paar Pecere/ Baier alles Gute 
und bedanke mich ausdrück-
lich für die lange Treue und 
Verlässlichkeit, auch bei Wind 
und Wetter hinter ihren hervor-
ragenden Waren zu stehen“, so 
Erster Stadtrat Oliver Steidl. 
Die Wochenmärkte am Mitt-
woch und am Samstag erfreu-

en sich großer Beliebtheit. Das 
Angebot von frischen und regi-
onalen Waren verbunden mit 
der schönen Atmo-sphäre in 
der historischen Seligenstädter 
Altstadt zieht viel Kundschaft 
aus Nah und Fern an. 
Angebot samstags (17 Stände): 
Wurst- und Fleisch, siziliani-
sches Gebäck, Obst- und Ge-
müse, Honig, Blumen, Kartof-
feln und landwirtschaftliche 

Erzeugnisse, Käsespezialitäten, 
Senfe, Dips und Gewürzzuberei-
tungen, hessische Spezialitäten, 
mediterrane Feinkost, Fruch-
taufstriche, Essige, Öle, Barista/ 
Kaffeespezialitäten, Schokoküs-
se und Confiserie. 
Angebot mittwochs (7 Stände): 
Blumen, Obst und Gemüse, 
mediterrane Feinkost und itali-
enische Spezialitäten, Hessische 
Spezialitäten, Blumen, Käsespe-

zialitäten, Barista/ Kaffeespezia-
litäten. 
Der Seligenstädter Wochen-
markt findet samstags und mitt-
wochs in der Zeit von 8 bis 13 
Uhr (Kernzeit) statt. Reichlich 
Parkplätze (2 Euro/ 24 Stunden) 
befinden sich auf den Parkdecks 
„Altstadt“ (am Steinheimer Tor) 
und „Kloster“ (an der Evangeli-
schen Kirche).

Fotos: Stadt Seligenstadt

Ein Konzert für die ganze Familie
Friedenslicht aus Betlehem in St. Wendelinus

Hainstadt (ah) Am 3. Ad-
vent verbreiteten die Chöre 
des Gesangvereins Germania 
Hainstadt 1859 e.V. vorweih-
nachtlichen Zauber in der 
St.Wendelinus-Kirche in Hain-
stadt. Nachdem die Gesangver-
einsvorsitzende, Ulrike Peck-
haus, die zahlreichen Besucher, 
darunter auch die Ehrengäste, 
begrüßt hatte, zogen die Kin-
der durch den Mittelgang der 
Kirche ein. 
An der Spitze wurde das Frie-
denslicht aus der Geburtsgrot-
te Jesu in Bethlehem getragen. 
Ein besonderer Moment für 
alle Anwesenden. Gleich zu Be-
ginn eroberten die Singmäuse 
und der Kinderchor die Herzen 
der Zuschauer. Sie besangen 
„Das Licht einer Kerze“ und 
führten die Zuschauer mit „Im 
Advent, im Advent“ und „Tragt 
in die Welt nun ein Licht“ in 
die besinnliche vorweihnacht-
liche Zeit. Auch die kleinsten 

Akteure sangen konzentriert 
mit und untermalten die Lie-
der mit pantomimischen Be-
wegungen. Es folgte ein Auszug 
aus dem Weihnachtsmusical 
„Wir folgen dem Stern“ von 
Peter Menger. Hier unterstützte 
zusätzlich der Jugendchor. Wie 
üblich bei den Konzerten der 
Germania-Kinder- und Jugend-
lichen wurden wieder souverän 
Sprechrollen und Solopassagen 
von vielen jungen Sängerinnen 
und Sängern vorgetragen. 

Nachdem der Jugendchor 
weitere englische und deut-
sche vorweihnachtliche Lie-
der präsentiert hatte, kam der 
Gemischte Chor auf die Büh-
ne. Lieder verschiedener Stil-
richtungen und Epochen auf 
Englisch und Latein, z. B. „In 
the Bleak Midwinter“ (Gustav 
Holst), Tollite Hostias“ (Camille 
Saint-Saens), „Cum Ortus“ (Vy-
tautas Miskninis) bestachen 
durch Klangvolumen und San-
gesfreude. Den Höhepunkt des 
Konzerts nahm jedoch die Mes-
se „Adveniat lumen tuum“ von 

Thomas Gabriel ein. Es handelt 
sich um einen gesungenen 
Gottesdienst, der Gebete und 
Psalmen aufgreift, die in der 
dunklen Jahreszeit Licht in die 
Herzen der Menschen bringen. 
Raphael Craß spielte die beglei-
tende Klarinette virtuos und 
gab diesem Teil des Konzerts 
eine besondere Note. Auch der 
Kinder- und Jugendchor war 
bei dieser gesungenen Messe 
mit von der Partie, so dass ein 
unvergleichlicher Klang aller 
Chöre die Kirche erfüllte. Aber 
auch die Konzertbesucher durf-
ten singen: Zwischendurch gab 
es für sie mit „Tochter Zion“, 
„Macht hoch die Tür“, be-
gleitet von Oliver Karl an der 
Orgel, reichlich Gelegenheit, 
die eigenen Stimmbänder zu 
beanspruchen. Abschließend 
wünschten sich alle, Zuschau-
er und Chöre, eine „Fröhliche 
Weihnacht überall“. 
Die musikalische Leitung des 
Konzerts hatten Sonja Utzel-
mann (Singmäuse) und Tho-

mas Gabriel, der auch am 
Klavier begleitete. Nach den 
Dankesworten der Vereinsvor-
sitzenden an alle Beteiligten, 
Helfer und Sponsoren, konn-
ten die Konzertbesucher ge-

gen eine Spende ihr eigenes 
Friedenslicht mit nach Hause 
nehmen. Eine schöne Geste in 
einer Zeit, die Frieden überall 
dringend braucht. 

Foto: ah

Rockspektakel im 
Nachbarschaftshaus 

Seligenstadt (RA) Am 
Samstag dem 17. Januar 2026 
ab 18 Uhr lädt das EINHAR-
DROCK-Team junge Musi-
kerinnen und Musiker ein, 
sich im Nachbarschafts-
haus zu präsentieren. Es ste-
hen zwei Bands sowie eine 
Open-Mic-Session im Fokus. 
Snacks und Getränke stehen 

bereit; der Eintritt ist frei. 
Gemeinsam mit dem Kinder- 
und Jugendbüro der Einhard-
stadt Seligenstadt sowie al-len 
Organisierenden des EINHAR-
DROCK-Festivals bietet die 
Veranstaltung eine Plattform 
für junge Talente – jetzt auch 
im Winter. Das Format wird 
erweitert und richtet sich an 
Jugendliche, die sich öffentlich 
hören und zeigen möchten. 
Erster Stadtrat Oliver Steidl 
unterstützt die Initiative: „Das 
jährliche EINHARDROCK-Fes-
tival im Sommer zeigt: Talente 
brauchen Räume. Wir freuen 
uns, jungen Musikerinnen und 
Musikern eine weitere Chance 
zu geben.“ 
Veranstaltungsort: Nachbar-
schaftshaus, Am Hasenpfad 31, 
63500 Seligenstadt. Datum & 
Uhrzeit: 17. Januar 2026 ab 18 
Uhr. Kontakt & Infos: Katrin 
Nietgen und Julia Sauer, E-Mail: 
Jugendtreff@seligenstadt.de
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTeell..:: 0066225588  //  5500  88 99  992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren, 
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.
 069 - 59772692

Frau  Reichelt  kauft  Pelze,  Nerze,  
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsau�ösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Friedrich sucht 
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silber aller Art, Bernstein, Leder 

und Krokotaschen, Schallplatten, 
Schreib- und Nähmaschinen,  
Figuren, Gobelin, Teppiche,  

Porzellan, Krüge, Möbel,  
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100% 
diskret, Barabwicklung vor Ort. 

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

63500 Seligenstadt:
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Einhardhaus, Aschaffenburger Str. 3
Rathaus, Marktplatz 1
Der Kurier, Marktplatz 13

AVIA Tankstelle, Dudenhöfer Str. 34
Aral Tankstelle, Frankfurter Str. 102A
Sattler Tankstelle, Steinheimer Str. 111

63533Mainhausen:
(Zellhausen) Eni Service Station Tankstelle, Industriestr. 2

63512 Hainburg:
(Hainstadt), Kiosk/Lotto, Hauptstr. 61

(Klein-Krotzenburg) Shell Tankstelle, Siemensstr. 2

DER KURIER

Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden?
Melden Sie sich geme unter:
info@rheinmainverlag.de

Auslagestellen werben bei uns günstiger!

www.rheinmainverlag.de
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Stolze 25 oder 40 Jahre bei der Sparkasse 
Langen/Seligenstadt (DK) 
Sie repräsentieren mehr als 450 
Jahre Erfahrung und Engage-
ment für ihre Kunden und für 
ihre Sparkasse. Für ihr 40-jäh-
riges Jubiläum wurden geehrt: 
Markus Freudenberger, Pervin 

Hooke, Brigitte Arndt, Mari-
on Rauch und Frank Sirsch. 
Ihr 25-jähriges Jubiläum fei-
erten: Robert Bom, Alexandra 
Helfmann, Kathrin Jendrysik, 
Sandra Schmitt, Stefan Kem-
merer, Hagen Wenzel, Gerd 

Lengsfeld, Sandra Schulz, Ha-
rald Rupprecht, Nicole Neu-
häuser und Birgit Mularz.

Vorstand und Personalrat der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
gratulierten den Jubilaren in 

einer kleinen Ehrenstunde 
und sprachen ihnen Dank und 
Anerkennung für ihr persön-
liches Engagement und ihre 
langjährige Mitarbeit im Inte-
resse der Sparkasse und ihrer 
Kunden aus.

Unser Foto zeigt die Jubilare, die Mitglieder des Vorstands Klaus Tinnefeld, Hagen Wenzel und 
Wolfgang Zolper sowie den Vertreter des Personalrats Alexandra Kiehl.� (Foto: Sparkasse)

Erschließungsarbeiten für 5. Bauabschnitt abgeschlossen
Gewerbegebiet südlich der Dudenhöfer Straße

Seligenstadt (DK) „Die Er-
schließungsarbeiten des fünften 
und vorletzten Bauabschnitts 
des Gewerbegebiets „Südlich der 
Dudenhöfer Straße“ sind abge-
schlossen. Die Gesamtbaukosten 
für die Kompletterschließung 
betragen circa 1.300.000 Euro. 
Nach dem finalen Abschluss der 
Erschließungsarbeiten steht ein 
modernes und attraktives Ge-
werbegebiet für Investoren und 
somit zur weiteren Belebung der 
Wirtschaft zur Verfügung“, fasst 
Bürgermeister Dr. Daniell Basti-
an zusammen. 

Für die Erschließung mussten 
Kanal-, Wasserleitungs-, Gas-
leitungs-, Stromleitungs-, Stra-
ßenbau- und Straßenbeleuch-
tungsarbeiten durchgeführt 
werden. Der Ausbaucha-rakter 
des Bereiches der Teilbauland-
umlegung, Teil 5, orientierte 
sich eng an den bereits baulich 
durchgeführten Teilbaulandum-
legungsbereichen, Teil 1, Teil 2, 
Teil 3 und 4. Es ergibt sich für 
die Straßenparzelle ein Regel-
querschnitt mit einer Gesamt-
breite von zirka 15,50 Meter für 
den Bereich der Weiterführung 

des Dr. Hermann-Neubau-
er-Rin-ges und der Maximili-
an-Fratscher-Straße. Bei dieser 
symmetrischen Fahrbahnauftei-
lung wurden beidseitige Gehwe-
ge und Parkstreifen vorgesehen. 
Für die Fahrbahn ver-bleibt so-
mit eine Breite von ca. 6,50 Me-
ter. Zwischen den Parkstreifen 
sind Pflanzinseln mit Bäumen 
bzw. Sträucher eingeplant. 
Über die Weiterführung der 
Maximilian-Fratscher-Straße 
wird das geplante Neubauge-biet 
„Südwestlich des Westrings“ 
mit dem Gewerbegebiet verbun-

den. Im Einzelnen wurden ca. 
1.800 qm Asphalttragschicht, 
ca. 1.800 qm Asphaltbinder-
schicht und ca. 1.800 qm As-
phaltdeckschicht eingebaut 
sowie ca. 1.700 qm Verbund-
steinpflaster ver-legt, ca. 530 m 
Entwässerungsrinnen angelegt, 
22 Straßeneinläufe gesetzt und 
11 Stra-ßenbeleuchtungsmaste 
aufgestellt, die mit modernen 
stromsparenden LED-Leuchten 
ausgestattet wurden. 
Als Abschluss werden die Stra-
ßenbegleitgrünflächen noch an-
gelegt und 18 Bäume ge-pflanzt.
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SALE
bis

1) Gültig von 27.12.2025 bis 31.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeich-
net ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt Dir mömax einen
Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises.
Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer
ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon aus-
gewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel
sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge be-
ziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

geschenkt auf fast den gesamten Einkauf
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

MwSt.
Entspricht
einem

Nachlass von
15,96%19%1)

Bei dir liegt Sparen im Trend?

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

GEBIETSBETREUER (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Ƨʣḣķzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Unterstützung für Schlaganfallpatienten 
Kreis Offenbach (DK) Prof. 
Dr. Dr. Ernst Hanisch, ehema-
liger Chefarzt der Asklepios 
Klinik Langen, bildet ehren-
amtliche „Schlaganfallhelfer“ 
aus, die Schlaganfallpatienten 
im täglichen Leben unterstüt-
zen. Als Sponsoren des Projekts 
engagieren sich die Asklepios 
Klinik Langen, der Rotary Club 
Offenbach-Dreieich, die Johan-
niter-Unfall-Hilfe in Rodgau 
und die Stiftung Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe 

Es kann jeden treffen: Rund 
270.000 Menschen jährlich 
erleiden in Deutschland ei-
nen Schlaganfall. Betroffen 
sind nicht nur ältere, sondern 
auch jüngere Menschen. Selbst 
Kinder sind nicht vor einem 
Schlaganfall gefeit: Rund 300 
im Jahr müssen in Deutschland 
deswegen behandelt werden.
   Damit Schlaganfall-Patien-
ten nach dem Aufenthalt im 

Krankenhaus und in der Re-
habilitation das tägliche Le-
ben besser bewältigen können, 
engagiert sich Prof. Ernst Ha-
nisch für die Ausbildung eh-
renamtliche Schlaganfallhelfer. 
Prof. Hanisch war früher viele 
Jahre Ärztlicher Direktor und 
Chefarzt der Klinik für Allge-
mein-, Viszeral- und Endokrine 
Chirurgie der Asklepios Klinik 
Langen. Bei einem ersten Kurs 
„Ausbildung zum Schlaganfall-
helfer“ im vergangenen Jahr 
vermittelte er gemeinsam mit 
Dr. Dirk Czapowski, Chefarzt 
der Klinik für Neurologie der 
Asklepios Klinik Langen, neun 
Teilnehmern die erforderli-
chen Kenntnisse. Als Partner 
waren der Rotary Club Offen-
bach-Dreieich, dem Hanisch 
angehört, die Asklepios Klinik 
Langen, die Johanniter-Un-
fall-Hilfe, Regionalverband 
Offenbach, in Rodgau und die 
Stiftung Deutsche Schlagan-

fall-Hilfe dabei.
   Eine einmalige Angelegen-
heit soll dies nicht bleiben: Von 
Januar bis März 2026 wird an 
sechs Samstagen ein zweiter 
Kurs angeboten; auch diesmal 
ist der Besuch kostenlos. Neben 
Hanisch werden noch weitere 
Experten die Teilnehmer schu-
len.
   Hoher Blutdruck, Überge-
wicht, Diabetes, Rauchen, 
Alkoholkonsum: Zahlreiche 
Faktoren tragen dazu bei, das 
Schlaganfall-Risiko zu erhö-
hen. Hoher Blutdruck tue nicht 
weh, sagte Hanisch. Da komme 
der Schlaganfall „wie ein Blitz 
aus heiterem Himmel“. Aber 
auch Menschen, die völlig ge-
sund seien und gesund lebten, 
seien nicht davor gefeit. In 80 
Prozent der Fälle führt eine ver-
schlossene Ader im Kopf zum 
Schlaganfall. In 20 Prozent der 

Fälle kommt es zu einer Blu-
tung im Gehirn. 
   Die Folgen für die Betroffe-
nen sind gravierend und wirken 
sich erheblich auf ihre Lebens-
qualität aus: Ein Fünftel der 
Erkrankten trägt Sprachstörun-
gen davon; ebenfalls ein Fünf-
tel bleibt halbseitig gelähmt. 
Bewusstseins- und Wahrneh-
mungsstörungen, Gleichge-
wichtsstörungen, Sehstörungen 
und Schluckstörungen sind in 
jeweils 15 Prozent der Fälle fest-
zustellen. Bei manchen Schlag-
anfall-Patienten treten mehrere 
dieser Symptome gleichzeitig 
auf. An der Asklepios Klinik 
Langen werden Schlaganfallpa-
tienten in der Klinik für Neu-
rologie behandelt, die mit einer 
Spezialstation für Schlaganfäl-
le („Stroke Unit“) ausgestattet 
ist. Die Klinik für Neurologie 
ist durch die Deutsche Gesell-

schaft für Neurologie und die 
Deutsche Schlaganfallgesell-
schaft zertifiziert und Mitglied 
im interdisziplinären Neurovas-
kulären Netzwerk Rhein-Main. 
   Betroffene und Angehörige 
sind häufig unsicher, wie es 
nach dem Krankenhausauf-
enthalt und der Rehabilitation 
weitergehen soll. Viele Betrof-
fene werden anschließend zu 
Hause von Angehörigen ge-
pflegt; andere kommen in ein 
Pflegeheim. Für die Schlagan-
fall-Patienten und ihre Famili-
en sei die neue Situation eine 
„maximale Belastung“, machte 
Hanisch deutlich. Manche Pati-
enten fielen in ein „tiefes psy-
chologisches Loch“. Die Schlag-
anfallhelfer könnten hier 
unterstützen. Das Netz der eh-
renamtlichen Helfer muss nach 
Hanischs Überzeugung dichter 
werden; bisher seien die Wege 
zu den Betroffenen häufig zu 
lang. In Gießen gibt es schon 
eine ähnliche Initiative; der 
Kreis Offenbach soll der zweite 
Schlaganfallhelfer-Standort in 
Hessen werden. 
  Was ist ein Schlaganfall? Wel-
che Konsequenzen und welche 
therapeutischen Möglichkeiten 
gibt es beim Schlaganfall? Die-
se und andere Fragen werden 
bei dem Kurs „Ausbildung zum 
Schlaganfallhelfer“ beantwor-

tet. Die Schlaganfallhelfer sol-
len keine professionellen Helfer 
ersetzen. Sie sind weder für die 
Therapie noch für die Pflege zu-
ständig und auch keine Haus-
haltshilfen. Der Schlaganfall-
helfer habe die Aufgabe, die 
Betroffenen und ihre Angehö-
rigen empathisch zu begleiten 
und die Schlaganfall-Patienten 
etwa bei Behördenbesuchen 
und beim Beantragen von The-
rapien und anderen Sozialleis-
tungen zu unterstützen, sagte 
Hanisch. Die Helfer sollten 
„einfach da sein und zuhören, 
was die Menschen bewegt“. Ein 
Netzwerk im Hintergrund – Jo-
hanniter, Rotary Club und die 
Asklepios Klinik Langen – un-
terstützt die Helfer, wenn bei 
deren Einsätzen Fragen auftau-
chen, die nicht sofort zu beant-
worten sind. 
   Der Kurs „Ausbildung zum 
Schlaganfallhelfer“ beginnt am 
24. Januar in der Dienststel-
le der Johanniter Unfall-Hilfe 
in Rodgau, Borsigstraße 56, 
umfasst sechs Samstage und 
endet am 7. März. Informatio-
nen gibt es bei der Johanniter 
Unfall-Hilfe, Rufnummer 0152 
05434491, oder per Mail an 
schlaganfallhelfer.offenbach@
johanniter.de. Dort sind auch 
Anmeldungen möglich.

Foto: Asklepios

Sterne und Süßes 
verteilt

Seligenstadt (DK) Adelai-
de und Horst Happel vom Be-
suchsdienst der Basilika Pfarrei 
überbrachten bei mehr als 60 
Bewohnern im KURSANA Seni-
orenheim (auch Haus Marcel-
linus genannt), Weihnachtsge-
schenke. Unter anderem gab es 
einen Leuchtstern für das Fens-
ter, einen Jahreskalender für 

2026, etwas zum Naschen und 
noch eine Weihnachtskarte 
von Pfarrer Stefan Selzer. Dies 
ist nur möglich durch die Ca-
ritas Sammlung, die zwei Mal 
im Jahr durchgeführt wird. Der 
Besuchsdienst gratuliert selbst-
verständlich auch zu jedem 
Geburtstag.

Foto: p
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LöWER

-loewer.de @gaertnereiloewer

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt

Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr
31.12.: 9–13 Uhr

5 cm | ohne Übertopf und Deko

ü SKLEE
im Papier-Übertöpfchen mit
nfeger

STALER

gaertnerei-

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord

Mo.–Sa. 9–19 Uhr
31.12.: 9–13 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Mo.–Sa. 9–18:30 Uhr
31.12.: 9–13 Uhr
06.01.26 geschlossen

ROSSDORF
» Direkt an der B38

Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr
Samstag 8:30–18:00 Uhr
31.12.: 8:30–13 Uhr

GOLDBACH/ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost

Mo.–Sa. 9–19 Uhr
So 11–13 Uhr
31.12.: 8–13 Uhr
06.01.26 geschlossen

Topf-Ø 10,5

GLüCKS
Glücksklee
Schornstein

GLüCKS

Ein gesunder Start ins Jahr beginnt mit der Natur!

Ihre Gärtner-Familie Löwer wünscht Ihnen ein glückliches,
gesundes neues Jahr voller schöner Momente.

WILLKOMMEN,
NEUES JAHR!

* Nur solange der Vorrat reicht.

STüCK

3,99*

STüCK

1,99*

PILEA PEPEROMIOIDES

Weg vom Krisenmodus, hin zur Gestaltung: Hainburger Wald im Wandel
Bau-, Verkehr-, Wirtschaft- und Umweltausschuss informiert sich bei Waldbegehung über Strategiewechsel und Naturschutz

Der Treffpunkt am Parkplatz 
„Am Katzenbuckel“ markier-
te den Startpunkt für eine Be-
standsaufnahme, die weit über 
einen gewöhnlichen Spazier-
gang hinausging. Der Bau-, 
Verkehr-, Wirtschaft- und Um-
weltausschuss der Gemeinde 
Hainburg traf sich zur Waldbe-
gehung, um sich von Forstamts-
leiter Melvin Mika ein detaillier-
tes Bild über den Zustand des 
heimischen Forstes zu machen. 
Die Botschaft des Experten war 
klar: Der Wald leidet unter dem 
Klimawandel, doch die Strategie 
der Forstwirtschaft ändert sich 
grundlegend und umfassend, 
um dem entgegenzuwirken.
Lange Zeit befand sich die 
Forstwirtschaft in einem rei-
nen Reaktionsmodus. Trocken-
heit und Hitze sorgten dafür, 
dass Förster primär mit der 
Beseitigung von Totholz be-
schäftigt waren. „Wir wollen 
vermeiden, künftig nur noch 
als ‚Leichenbestatter‘ des Wal-
des zu fungieren“, verdeutlich-
te Mika die Dringlichkeit einer 
strategischen Neuausrichtung. 
Veraltete Methoden seien obso-
let, stattdessen setze man nun 
auf wissenschaftliche Erkennt-
nisse, wie etwa der Forstlichen 
Versuchsanstalt Göttingen, um 
den Wald aktiv zu entwickeln. 
Das Ziel ist der Umbau von an-
fälligen Monokulturen hin zu 
klimastabilen Mischwäldern 
aus Kiefer, Buche und Birke.
Ein zentrales Thema der Bege-
hung war das Vogelschutzgebiet 
„Sandkiefernwälder der Unter-

mainebene“. Hier gilt es, den 
lichten Charakter der Kiefern-
wälder zu erhalten, da dies der 
Lebensraum des Ziegenmelkers 
ist – einer Art, die besonders 
typisch für diesen Lebensraum 
ist. Da die Kiefer als Lichtbau-
mart Schatten nicht verträgt, 
müssen proaktiv Lichtungen 
geschaffen werden – quasi eine 
Imitation von Sturmschäden.
Dabei berichtete Mika transpa-
rent auch über Lerneffekte, so 
ist es wichtig, die Bodenbearbei-
tung vor dem Fallen der Kiefern-
samen abgeschlossen. Zudem 
sollen zukünftig mehr Samen-
bäume stehen gelassen werden. 
Diese spenden zudem Schat-
ten, um den „Sonnenbrand“ 
an der Rinde von Jungbäumen 
in Hitzejahren zu verhindern. 
Geduld ist dabei die wichtigste 
Währung: Erste Erfolge zeigen 
sich auf solchen Flächen oft erst 
nach vier Jahren.
Auch die Verkehrssicherungs-
pflicht entlang der Straßen for-
dert von der Forstverwaltung 
vieles ab. Instabile Bäume wer-
den konsequent entfernt („Im 
Zweifel gegen den Baum“). Um 
die hohen Kosten für aufwen-
dige Baumkontrollen lang-

fristig zu senken, plant die 
Gemeinde Hainburg die Etab-

lierung gestufter Waldränder 
anstelle von Hochwald direkt 
an der Straße.
Hinsichtlich der Waldbrandge-
fahr gab Mika Entwarnung, ob-
wohl Totholz aus ökologischen 
Gründen im Bestand verbleibt. 
Das Risiko gilt aufgrund der 
gut ausgestatteten Feuerweh-
ren und der Waldbesucher, die 
als „Frühwarnsystem“ fungie-
ren, als beherrschbar.

Wirtschaftlich betrachtet ist 
der Forstbetrieb derzeit nicht 
gewinnbringend. „Wir sind auf 
Förderprogramme angewiesen, 
um Defizite zu vermeiden“, so 
der der Erste Beigeordnete Lu-
kas Buhl. Eine wichtige Säule 
ist hierbei das KLAWAM-Pro-
gramm, über das die Gemeinde 
Hainburg jährlich 56.000 Euro 
erhält. Die Auflagen – etwa die 
Ausweisung von Habitatbäu-

men und die Stilllegung von 
fünf Prozent der Waldfläche – 
wurden bereits erfüllt.
Die Begehung machte den Aus-
schussmitgliedern deutlich: 
Die kommende Zehnjahrespla-
nung wird aufgrund der Schä-
den eine reduzierte Holzernte 
ausweisen müssen. Der Fokus 
liegt nun auf der langfristigen 
Stabilisierung des Ökosystems 
Hainburger Wald.

Qualvoller Tod im Wald: Dringender Appell zur 
Rücksichtnahme auf unsere Wildtiere

Hainburg (DK  In letzter Zeit 
kommt es in den Wald- und 
Feldgemarkungen rund um 
Hainburg verstärkt zu Vorfäl-
len, bei denen freilaufende 
Hunde Wildtiere – insbeson-
dere Rehe – hetzen. Was für 
manche Hundehalter wie ein 
harmloses „Auspowern“ wirkt, 
endet für die betroffenen Wild-
tiere fast immer mit einem 
grausamen Tod. Die Gemeinde 
Hainburg und der Fachdienst 
Sicherheit und Ordnung rich-
ten daher einen eindringlichen 
Appell an alle Hundebesitzer.
Es ist ein weit verbreiteter Irr-
tum, dass ein Hund das Wild-
tier erst „erwischen“ oder bei-
ßen muss, damit es zu Schaden 
kommt. Für ein Reh ist die 
Hetzjagd purer Stress, der eine 
tödliche Kettenreaktion im 
Körper auslöst. Es ist ein Todes-
kampf ohne Bisswunde
Durch die extreme Panik und 

die körperliche Überanstren-
gung kommt es zu einer massi-
ven Übersäuerung der Muskeln 
(Hetzmyopathie). Die Tiere bre-
chen oft erst Stunden nach der 
eigentlichen Flucht zusammen 
und verenden qualvoll an Or-
ganversagen. Auch Trächtigkeit 
oder die Erschöpfung nach den 
Wintermonaten machen die 
Tiere zur leichten und wehr-
losen Beute. Zwar gibt es Zei-
ten wie die Brut- und Setzzeit, 
in denen besondere Vorsicht 
gilt, doch der Schutz unserer 
Wildtiere kennt keinen Kalen-
der. Ein Hund, der Wild hetzt, 
begeht eine Straftat – und der 
Halter trägt die volle Verant-
wortung. 
Wir bitten alle Hundehalter da-
her eindringlich:
• �Führen Sie Ihren Hund im 

Wald und in der Feldflur 
grundsätzlich an der Leine, 
wenn er Jagdtrieb zeigt oder 

nicht zu 100 % abrufbar ist.
• �Bleiben Sie auf den befestig-

ten Wegen. Das Unterholz 
ist das „Wohnzimmer“ der 
Wildtiere und ihre letzte ück-
zugsmöglichkeit.

• �Unterschätzen Sie Ihren 
Hund nicht. Auch der fried-
lichste Familienhund kann 
instinktiv reagieren, wenn er 
die Witterung von Wild auf-
nimmt.

Das Hetzen und Reißen von 
Wildtieren ist kein Kavaliersde-
likt, sondern ein Verstoß gegen 
das Jagdgesetz und das Tier-
schutzgesetz. „Bürgerinnen 
und Bürger, die beobachtende 
Hinweise zu hetzenden Hun-
den oder deren Haltern geben 
können, werden gebeten, sich 
umgehend zu melden. Auch 
wenn Sie ein verletztes oder 
bereits totes Tier auffinden, 
informieren Sie bitte sofort die 
Behörden, damit das Tier nicht 

unnötig leiden muss“, so Chris-
toph Kopp, Fachbereichsleiter 
Sicherheit und Ordnung.
Kontakt für Meldungen und 
Rückfragen:
• �Fachdienst Sicherheit und 

Ordnung Hainburg: E-Mail: 
ordnung@hainburg.de | Tele-
fon: 06182-78093100

• �Polizeidienststelle Seligen-
stadt: 06182-89300 

„Lassen Sie uns gemeinsam 
dafür sorgen, dass unsere Na-
tur ein Ort der Erholung bleibt 
– für Mensch und Tier glei-
chermaßen“, so Bürgermeister 
Christian Spahn abschließend. 
� Foto: p
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Mehr Informationen finden Sie unter
www.bundesgesundheitsministerium.de

ZUKUNFTSFEST
Gesundheit und Pflege müssen
finanzierbar bleiben: Einnahmen
und Ausgaben werden wieder in ein
Gleichgewicht gebracht.

Unnötige Bürokratie wird abge-
schafft – damit wieder mehr Zeit
für die Menschen bleibt.

INNOVATIV
Erfahrung muss sich entfalten kön-
nen – deshalb werden die Kompe-
tenzen von Beschäftigten in Pflege,
Apotheken und anderen Gesund-
heitsberufen besser genutzt.

Die Bedürfnisse von Frauen in der
Gesundheitsversorgung werden
endlich ernst genommen – etwa
durch mehr Forschung auf diesem
Gebiet.

DIGITAL
Die elektronische Patientenakte
(ePA) bündelt Gesundheitsdaten
und verhindert Mehrfachunter-
suchungen sowie unbeabsichtigte
Wechselwirkungen von Arzneimit-
teln.

Für mehr Innovation: Das neue
Forschungsdatenzentrum ermög-
licht Gesundheitsforschung mit
bisher nicht verfügbaren Daten.

EIN
GESUNDES

NEUES
JAHR!

NEUES 
JAHR! Für eine gute und flächendeckende

Gesundheitsversorgung wurden in diesem
Jahr wichtige Weichen gestellt. 2026 wird

dieser Weg konsequent fortgesetzt!

Ehrenlöwe für Karl-Heinz Porsch
Hainburg   (DK) Vor Kur-
zem  hatte der VdK Hainburg sei-
ne Mitglieder zur Weihnachts-
feier in die Sporthalle Hainstadt 
eingeladen. Der Kinderchor der 
Germania Hainstadt und die Gi-
rlie Truppe der TKK Klein-Krot-
zenburg sorgten für einen stim-
mungsvollen Rahmen.  Im Zuge 
der Veranstaltung wurden auch 
langjährige Mitglieder geehrt. 
Für 10 Jahre Sabine Lukas, 
Gerhard Lukas und Reinhold 

Fischer. Für 25 Jahre waren es 
Vaclava Seib, Ingeborg Schös-
ser und Karl-Heinz Porsch. Die 
Ehrungen übernahmen Frank 
Lortz und Christian Spahn.  Zu-
dem wurde der Vorsitzende Karl-
Heinz Porsch für seine langjäh-
rige Tätigkeit in der Leitung des 
Ortsverbandes von Frank Lortz 
mit dem Ehrenlöwen des Lan-
des Hessen ausgezeichnet. Bei 
der Feier anwesend war auch der 
1. Beigeordnete des Landkreises 

Offenbach, Carsten Müller.   In 
seiner Ansprache hob Bürger-
meister Spahn hervor, wie sinn-
voll der Zusammenschluss der 
beiden Ortsverbände Hainstadt 
und Klein-Krotzenburg zum 
Ortsverband Hainburg gewe-
sen sei. So ist ein schlagkräfti-
ger Ortsverband mit fast 800 
Mitgliedern entstanden.   Mit 
vorweihnachtlicher Musik und 
einem guten Essen klang die 
Feier aus.

Gesangverein Harmonie ehrt 
verdiente Mitglieder

Hainstadt (DK) Am drit-
ten Adventssonntag beging 
der Gesangverein Harmonie 
1885 Hainstadt seinen ad-
ventlichen Ehrennachmittag 
im Vereinsheim. In würdi-
gem Rahmen und im festlich 
geschmücktem Vereinsheim 
fanden an diesem Advents-
nachmittag auch die Ehrun-
gen verdienter Vereinsmitglie-
der statt.  
Die Ehrungen wurden vorge-
nommen von den Vereinsvor-
sitzenden Beate Sommer und 
Christian Blümel, sowie von 
der Vorsitzenden des Sänger-
kreises Offenbach Frau Ute 
Hermsdorff. Ausgezeichnet 
wurde für 75 Jahre Mitglied-

schaft im Verein, der lang-
jährige Vorsitzende German 
Georg. Der derzeitige Vor-
sitzende Christian Blümel 
konnte für 60-jährige Mit-
gliedschaft und seinen gro-
ßen Einsatz in der Harmonie 
die Ehrung entgegennehmen. 
Einen weiteren aktiven und 
sehr engagierten Sänger wur-
de Gerold Adam die Ehrung 
für 50-jährige Mitgliedschaft 
zuteil. Weitere Ehrungen 
wurden ausgesprochen für 65 
Jahre an Norbert Kemmerer 
und 60-jährige Mitgliedschaft 
an Helmut Graßmuck. Für 
50-jährige Zugehörigkeit Hel-
mut Blumör und Maria The-
resia Volk und Walter Weiß. 

Frau Angela Kempf gehört 25 
Jahre dem Verein an. Allen 
Jubilaren wurde eine Urkunde 
und ein Präsent überreicht. 
Der Frauenchor des Vereins 
trug mit adventlichen und 
weihnachtlichen Gesängen 
unter der Leitung ihrer Vize-
dirigentin Hannelore Weiß zu 
diesem Nachmittag bei und 
fand viel Beifall für die darge-
botene Leistung. Ebenso die 
von Christa Fertig vorgetrage-
ne Geschichte „Stern zu ver-
schenken“. Auch der Verein 
verschenkte an alle Besucher 
Holzsterne. Bei Kaffee und 
Kuchen fand der stimmungs-
volle Nachmittag einen wür-
digen Abschluss.

Das Foto zeigt v.l.: Inge Schösser, Reinhold Fischer, Gerhard Lukas, Sabine Lukas, Karl-Heinz Porsch 
und Vaclava Seib.� Foto: p

Foto zeigt vorne v.l.: German Georg, Maria Theresia Volk, Norbert Kemmerer, hinten von links: 
Ute Hermsdorff, Walter Weiß, Angela Kempf, Gerold Adam, Christian Blümel und Beate Sommer.

Foto: Erhard Bonifer

Rathaus „Zwischen den Jahren“ 
geschlossen

Hainburg (DK) Das Hain-
burger Rathaus bleibt „zwi-
schen den Jahren“, bis zum 
Montag, 5. Januar, geschlos-
sen. In diesem Zeitraum ist 
auch die Telefonzentrale nicht 
besetzt. Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Verwal-
tung stehen Ihnen ab dem 5. 
Januar 2026 wieder zur Verfü-
gung.
„Ab dem 5. Januar sind wir 
wieder wie gewohnt für die 
Bürgerinnen und Bürger da“, 

erklärt Bürgermeister Christi-
an Spahn. Er weist zudem dar-
auf hin, dass Vorsprachetermi-
ne im Bürgerservice jederzeit 
online über die Homepage 
(www.hainburg.de) vereinbart 
werden können.
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